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der Radlader
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was hat das Wort „Krieg“ in einem Vorwort 
wie diesem zu suchen? Eigentlich nichts! 
Weggucken können wir aber auch nicht und 
deshalb stellen wir uns diesem Thema. 

Der Angriffskrieg auf die Ukraine bestimmt 
seit Wochen unseren Alltag, in allen 
Lebenslagen – beruflich und privat. 
Es drängt das Thema Corona in den 
Hintergrund, was nicht förderlich sein kann.

Während ich Ihnen diese Zeilen schreibe, 
sterben Menschen in der Ukraine*, weil 
andere Menschen Gewalt als probates Mittel 
ansehen, um ihren Willen durchzusetzen. 
Millionen Menschen werden heimatlos und 
die EU muss dem Krieg und dem damit 
verbundenen Leid begegnen. Ein Ziel dieses 
Krieges ist das Destabilisieren von Menschen 
mit demokratischen Wertevorstellungen, 
wie Sie und ich sie haben. Lassen wir es 
nicht dazu kommen, dass man uns einem 
anderen Wertekompass unterstellt. Der 
Krieg geht uns alle an.

Wir zeigen uns in aller Geschlossenheit 
und Entschlossenheit als Gegner 
dieses Krieges. Gemeinsam in der 
SEIER Unternehmensgruppe beweisen 
wir das auch durch unsere vereinte 
Spendensammlung. Mit großem Erfolg, wie 
ich finde!

Auf steigende Energie- und 
Lebenshaltungskosten richten wir uns 
gerade ein. Niemand kann zurzeit erkennen, 
wo die Preise und die Inflation hinlaufen, 
aber so viel ist klar: Alles wird teurer. Aber 
auch hier werden wir Antworten finden 
und diese finden wir einfacher, wenn wir 
zuversichtlich bleiben.

Zuversichtlich bin ich, wenn ich mir unsere 
Arbeitsplätze ansehe. Unsere Arbeitsplätze 

sind sicher und niemand muss sich sorgen, 
dass das morgen anders wird. Arbeit gibt 
es genug und einmal mehr zeigt sich, dass 
wir gut daran tun, mit Nachhaltigkeit auf 
die Fragen unserer Zeit zu antworten. 
„Nachhaltig Kurs halten...“, das bleibt mein 
Credo! Auch in dieser rohrpost werden Sie 
erleben, wo wir uns ressourcenschonend 
mit unserem Umfeld und für die nächste 
Generation einbringen.

Es gibt in unserem Leben aber mehr als 
Krieg und Arbeit. Es geht auch um unsere 
persönlichen und privaten Bedürfnisse. Es 
geht mir darum, dass wir, Sie und ich, als 
Menschen nicht zu kurz kommen. Wir haben 
ein Recht auf Glücklichkeit, Zufriedenheit 
und Harmonie!

Genau das ist es, was ich mir am Ende 
meines Beitrags für Sie wünsche. Passen 
Sie auf sich und Ihre Lieben auf. Achten Sie 
darauf, dass Ihnen Gutes widerfährt, dass 
Sie Schönes erleben. Es ist Ihre persönliche 
Medizin, die Sie sich in Zeiten wie diesen 
selbst verschreiben können. Mein Wunsch 
für Sie – verschreiben Sie sich bitte gleich die 
große Packung.

In diesem Sinne, kommen Sie mit Ihren 
Familien gesund durch diesen Sommer und 
lassen nicht nach, Schwächeren Ihre Hilfe 
anzubieten.

Herzlichst,
Ihr 

*) 	Bitte vergessen wir nicht, dass Menschen an 
vielen Plätzen dieser Welt durch Krieg und 
Hunger leiden und sterben!

2  rohrpost. 1/2022

Sehr geehrte Rentner:innen,
liebe Mitarbeiter:innen,
verehrte Leser:innen,
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Bagger-
ballett
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S
pektakuläre Fotoauf-
nahmen vom jüngsten 
Baumschinenlehrgang 
der KUHLMANN- und 

WÄHLER-Azubis in der Nähe von 
Lüneburg!

Vom 28. Februar bis 11. März 2022 
verschafften sich die Nachwuchs-
kräfte der Tiefbautöchter einen 
Überblick über die Bedienung 
etlicher schwerer Baufahrzeuge – 
darunter Radlader und eine ganze 
Flotte an Minibaggern. 

Der Lehrgang fand auch in diesem 
Jahr wieder statt in der Sandkuh-
le auf dem Betriebsgelände der 
Manzke-Gruppe in Vastorf, die die 
KUHLMANN- und WÄHLER-Baustel-
len seit vielen Jahren mit Trans-
portbeton, Kies und Sand beliefert.

I
In der ersten Woche waren 
die KUHLMANN-Azubis 
aus Bernburg sowie ihre 
WÄHLER-Kolleg:innen im 

zweiten Lehrjahr vor Ort; in der 
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Bagger-
ballett

zweiten Woche folgten die Azubis 
der KUHLMANN-Standorte in Lüne-
burg und Hannover.

Anwesend waren jeweils um die 
20 Azubis plus ihre Ausbilder, um 
die Sicherheit aller Teilnehmer:in-
nen auch wirklich garantieren zu 
können. Bei der Durchführung un-
terstützte WÄHLER-Kolonnenführer 
Stefan Günther, der krankheitsbe-
dingte Ausfälle im Organisations-
team kurzerhand kompensierte.

B
aggern, Schächte legen 
uvm. – die Azubis 
durften unter Anlei-
tung der erfahrenen 

KUHLMANN- und WÄHLER-Profis 
alles eigenhändig ausprobieren. 
Erstmals mit dabei war auch Meik 
Kiss, neuer Berufspädagoge am 
Standort Lüneburg.

Im Vordergrund stand zwar auch, 
aber nicht nur der Spaß am Steu-
erknüppel. Neben einer detaillier-
ten Sicherheitsunterweisung war 
auch die Durchführung kleinerer 
Reparaturarbeiten Thema des 
Lehrgangs.  n



Hoch-
stapler!
Nach 24 Wochen Lieferzeit (also vermut-
lich als Weihnachtsgeschenk) erhält der 
WÄHLER-Standort Bremervörde Ende des 
Jahres einen fabrikneuen Vier-Rad-Ga-
belstapler. Der Mitsubishi FB20AN 
verfügt über einen innovativen Elek-
troantrieb und hebt bis zu 2 Tonnen 
Gewicht – in eine Höhe von 
maximal 3 Metern.  n

Vielfältig karitativ engagiert haben sich 
die Unternehmen der SEIER-Gruppe 
und die Ulrich SEIER Familienstiftung 
auch in den zurückliegenden Monaten. 
Hier ein Auszug aus den Spenden:

n	 2.500 Euro an das Hospiz zwischen 
Elbe und Weser in Bremervörde

n	 2.500 Euro an NestWerk – Hambur-
gische Initiative für Jugendarbeit e.V.

n	 1.000 Euro für den Kindernot-
dienst AusZeit in Bremerhaven

n	 3.000 Euro für die Initiative Hilfe 

für Mitbürger in Bremerhaven
n	 insgesamt 2.500 Euro an die Bre-

merhavener Tafel e.V.
n	 1.000 Euro für das Land der Tiere 

in Bad Bramstedt 
n	 1.000 Euro an den NABU Bremer-

haven-Wesermünde
n	 1.000 Euro für die Freiwillige 

Feuerwehr Dorum  

Hinzu kommen noch die Engagements 
für zahlreiche Sportvereine in ganz 
Norddeutschland.  n

Aller guten Dinge sind – VIIIELE!

WÄHLERs Storchen- 
nest mit Webcam
Am frisch aufgestellten Storchennest auf 
dem WÄHLER-Betriebsgelände in Dorum 
hat das Team der DATACON eine Webcam 
eingerichtet. Wer dem Stor-
chenpaar bei der Jungenauf- 
zucht zusehen möchte: Die
Webcam ist erreichbar unter
https://bit.ly/storchencam1.  n 

Drochtersen: Bau-
beginn im IV. Quartal
Der Baubeginn für den neuen WÄHLER-
Standort in Drochtersen ist für das vierte 
Quartal 2022 avisiert. Im neuen Gewerbe-
gebiet in der Aschhorner Straße wird eine 
innovative Halle mit 44 Metern Länge und 24 
Metern Breite errichtet – nahezu baugleich 
mit der, die sich bereits seit 2016 in Bad 
Bramstedt bewährt.

Neben einer geräumigen Fahrzeughalle 
wird das in dezentem Anthrazit gehaltene 
Gebäude auf zwei Etagen gleich mehrere 
Büro-, Sozial- und Besprechungsräume 
beherbergen.  n 

Klaus Deppermann (2.v.l.) und Francesco-Hellmut Secci (r.) 
vom NABU mit Rieke Seedorf (l.) und Nicole Leischker (2.v.r.).
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Stephan Collisi, Dominik Schmidt

Hannovers KUHLMANN-Kolleg:innen um 
Standortleiter Dominik Schmidt (l.) sind in 
ihren Neubau in Langenhagen eingezogen. 
Hier ein Einblick in die schicken Räume:

Simone Wortmann

LANGEN-
BONVM
(dt.: langen-

hagen)

Stephan Collisi, Susanne Langosch, Stephanie Lamp

Bianca Meyer, Bo Fan Peng, Dominik Schmidt, Natalia Petrov, Simone Wortmann, Susanne Langosch, John Travolta, 
Dirk Heistermann, Stephanie Lamp, Selahattin Güler, Jens Weichert, Monika Marchetti, Nail Kaya, Salih Yalti

Bo Fan Peng

Nail Kaya

Marjan Qupi, Natalia Petrov



2 0 2 2

85. Geburtstag

Diamantene

 Hochzeit

10  rohrpost. 1/2022

2022 ist ein besonders ereignisreiches Jahr 
für Marianne und Klaus Seier. Nach dem 
85. GEBURTSTAG von Klaus Seier am 1. 
Februar feierten die beiden – nach auf den 
Tag genau 60 gemeinsamen Ehejahren – 
am 5. Mai ihre DIAMANTENE HOCHZEIT.

Zudem ist Klaus Seier 2022 nominiert 
für den GROSSEN PREIS DES MITTEL-
STANDES – für sein Lebenswerk. Das 
PT-Magazin widmete sich eigens auf einer 
Doppelseite seinem Werdegang.

Die be-
sonderen Anlässe nutzten 

Marianne und Klaus Seier indes dazu, 
eine spektakuläre 
SPENDE IN HÖHE 
VON 35.000 EURO 
an den TuS Dorum 
zu überreichen. 
Der TuS wird damit 
die Erweiterung 
des Vereinsheimes 
finanzieren, um 
künftig auch tags-
über Gesundheits-
sportkurse anbieten 
zu können.  n

nehmensgruppe ist. Klaus Seiers Unter-
nehmergeist führte dazu, fester Vertrags-
partner bei Stadtwerken, der Bundespost 
und dem Überlandwerk Hannover-Nord 
zu werden – beste Voraussetzungen für 
das weitere Wachstum. 

Juni 2018: Offi  zielle Verabschiedung als Bürger-
meister und Ernennung zum Ehrenbürger.

Ein Standbein im Tourismus 

Mit der Gründung der Cuxland Ferien-
parks, den heutigen CUXLANDPARKS, im 
Jahre 1979 wurde Klaus Seier zum Pionier 
für den Tourismus in seiner Heimat-
region: Bau und Vermietung von Ferien-
immobilien an der Wurster Nordseeküste 
erwiesen sich als lohnendes Betätigungs-
feld und ebneten der touristischen Ent-
wicklung der gesamten Region den Weg. 

Heute beherbergt das Unternehmen 
Urlauber:innen in Dorum, Wremen, Bad 
Bederkesa und Bremerhaven. 

Engagiert und beliebt 

Dass sein Herz für die Region schlägt, be-
wies Klaus Seier im Laufe seines Berufs-
lebens immer wieder: Karitatives Engage-
ment für die Menschen, Vereine und das 
Ehrenamt waren für ihn untrennbar mit 
seiner Verantwortung als Unternehmer 
verbunden. Für seinen Einsatz erhielt er 
2000 das Bundesverdienstkreuz. 2018 
wurde Klaus Seier zum Ehrenbürger 
Dorums ernannt.

Ulrich Seier, Sohn von Mari-
anne und Klaus Seier und seit 
2006 Gesellschafter der SEIER 
Unternehmensgruppe, führt 
dies fort: „Mit dem Erfolg 
kommt die Verantwortung! 
Es ist mir eine Ehre und eine 
Herzensangelegenheit, dass 
wir heute einen wichtigen 
Beitrag zur Zukunft unserer 
Region leisten“.

Auch wenn Klaus Seier 
heute keinen aktiven Posten 

mehr in der Unternehmensgruppe inne-
hat: Seine Bekanntheit bleibt und reicht 
über den Kreis des Unternehmens hin-
aus. Das hat freilich noch einen anderen 
Hintergrund: 37 Jahre lang war er Bürger-
meister von Dorum und nutzte auch in 
dieser Funktion seinen Einfl uss so, wie er 
es für sein Unternehmen getan hat: 
zum Wohl der Region und sei-
ner Mitmenschen.  

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Vor Kurzem feierte er seinen 85. Ge-
burtstag, nun ist er beim Großen Preis 
des Mittelstandes für sein Lebens-
wert nominiert: Die Rede ist von Klaus 
Seier, Unternehmer-Persönlichkeit aus 
Dorum an der Nordseeküste. Von 1964 
bis 2006 führte er das Rohrleitungs-
bau-Unternehmen Wilhelm WÄHLER, 
akquirierte erfolgreich die Firma 
KUHLMANN und gründete das Touris-
musunternehmen CUXLANDPARKS. 
Er legte damit den Grundstein für die 
heute hervorragend aufgestellte SEIER 
Unternehmensgruppe. 

Marianne und Klaus Seier (sitzend) mit TochterRegina (r.), Sohn Ulrich (2.v.r.), SchwiegertochterPetra (2.v.l.) und Enkelin Tessa-Thalea (l.).

Familienunternehmer par excellence

Was macht einen erfolgreichen Unterneh-
mer aus? Zu den unverzichtbaren Eigen-
schaften zählen sicherlich das wirtschaft-
liche Gespür, Durchhaltevermögen und 
Mut. Weggefährten von Klaus Seier wür-
den ergänzen: Menschlichkeit, Nahbarkeit 
und eine große Prise Humor. Denn neben 
dem Erfolg seiner Firmen fällt im Rück-
blick auf sein Berufsleben eines auf: sein 
unerschütterliches Engagement für seine 
Mitarbeiter:innen sowie die Menschen in 
seiner Heimatregion.

Grundpfeiler des Erfolges

Gegründet wurde WÄHLER 1919 von Wil-
helm Wähler, Großvater von Klaus Seier 
– zunächst als Elektrogeschäft in Dorum. 
Der eigentliche Start des Unternehmens 
WÄHLER erfolgt 1947, als das Überland-
werk Hannover einen regionalen Partner 
zum Aufbau der Stromversorgung sucht.

Als Wilhelm Wähler 1964 stirbt, führt 
Klaus Seier zusammen mit seinem Vater 
Bruno die Geschäfte weiter. Zuvor hatte 
er zwei Lehren als Radio- und Fernseh-
mechaniker sowie Elektroinstallateur ab-
solviert und den Meistertitel erlangt. Sein 

Aufgabengebiet ist der Freileitungsbau, 
und als sein Vater wenig später stirbt, ist 
der 31-jährige plötzlich Chef von mittler-
weile 100 Mitarbeitenden. „Ich wurde 
buchstäblich ins kalte Wasser geschmis-
sen,“ erinnert sich Klaus Seier. Eine Probe, 
die er mit Bravour besteht: WÄHLER 
wächst unaufhörlich weiter; schon 1970 
hat sich die Belegschaft verdoppelt. Heute 
ist WÄHLER Norddeutschland führendes 
Unternehmen für Tief- und Rohrleitungs-
bau. 

Zwei Aspekte waren Klaus Seier dabei 
besonders wichtig – sie zählen bis heute 
zu den Grundprinzipien der Unterneh-
mensgruppe: Zum einen die konsequen-
te Ausrichtung auf die Zukunft, etwa 
durch stetige Investitionen in modernste 
Geräte und Technik. Zum anderen das 
Motto „Der Mensch im Mittelpunkt“ als 
Grundsatz der Personalpolitik. Denn eine 
zufriedene Belegschaft war damals und 
ist heute der beste Garant für eine erfolg-
reiche Unternehmensentwicklung. 

Wachstum als Team-Leistung 

1986 wurde die Firma KUHLMANN aus 
Neu Darchau übernommen, die bis heute 
erfolgreiches Mitglied der SEIER Unter-

Klaus Seier mit
Ehefrau Marianne.

Von Vater Bruno übernahm Klaus Seier 1964 das Leitungsbauunternehmen WÄHLER, das sein Großvater Wilhelm Wähler 1919 gegründet hatte.
Mit seinem CUXLANDPARK initiierte Klaus Seier den heute stetig wachsen-den Tourismussektor in seiner Heimatregion.

K L A U S  S E I E R N O M I N I E R T  F Ü R  S E I N  L E B E N S W E R K

1981 Klaus Seier wird 
Bürgermeister der
Gemeinde Dorum

1986 Übernahme 
Leitungsbauunter-
nehmen KUHLMANN
in Neu Darchau

1997 Enkelin Tessa-
Thalea wird geboren

2006 Klaus Seier über-
gibt Geschäftsführung 
an Sohn Ulrich

2022 Nominierung 
in der Kategorie 
„Lebenswerk“

1962 Marianne und 
Klaus Seier heiraten

1966 Sohn Ulrich 
wird geboren

1968 Klaus Seier 
führt WÄHLER allein-
verantwortlich

1979 Gründung der
CUXLANDPARKS

1937 Klaus Seier 
wird am 1. Februar in 
Potsdam geboren

1963 Tochter Regina 
wird geboren

1968 
führt WÄHLER allein-
verantwortlich

1961 Meisterprüfung 
im Elektrohandwerk

2000 Auszeichnung 
mit dem Bundesver-
dienstkreuz

2000: Bundesverdienst-
kreuz für Klaus Seier.

2018 Verabschiedung 
als Bürgermeister 
und Ernennung zum 
Ehrenbürger Dorums

Ein Leben für 
den Mittelstand

A
bscheideranlagen sind sensible 
Abwasserbehandlungssysteme, die 
Wasser von mineralischen und or-

ganischen Fetten – wie z.B. Öl – trennen. 
MUDCON bietet seit Jahresbeginn die 
DIN-konforme professionelle Reinigung, 
Wartung und Sanierung dieser Anlagen 
an. Das Portfolio umfasst auch die fach-
gerechte Entsorgung des Abfalles sowie 

die Aufbereitung des Wassers für eine 
nachhaltige Wasserrückgewinnung.

Zum Leistungsspektrum zählen Fett- 
und Leichtflüssigkeitsabscheider, 
monatliche Eigenkontrollen, jährliche 
Wartungen, Fünf-Jahres-Dichtheitsprü-
fungen, das Havariemanagement sowie 
ein Full-Service für Tankstellen.  n

M U D C O N 

s t a r t e t 

A b s c h e i d e r -

s e r v i c e



Das 35. Oldenburger Rohrleitungsforum 
(IRO) ist vom Veranstalter von Mitte 
Februar verlegt worden und findet nun 
statt am 30./31. März 2023. Veranstal-

tungsort bleiben die Weser-Ems-Hallen 
sowie das angeschlossene Freigelände. 
Die IRO 2023 wird voraussicht-
lich die erste seit 2020 sein.  n

FOTO: W
ESER-EM

S HALLE OLDENBURG

Achtung: neuer IRO-Termin 2023
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start-nr. 1:
kirstin haesche

Ø 10 km/h

die kleinste

KOHLTOUR 
der welt

start-nr. 3:
petra seier
Ø 9 km/h

start-nr. 2:
ulrich seier
Ø 1,35 km/h

A 

nstelle der jährlichen Grün-
kohltour der Dorumer SEIER- und 
WÄHLER-Kolleg:innen servierten 

Petra und Ulrich Seier das Essen pan-
demiebedingt am 4. März am Schreib-
tisch oder im Pausenraum – stilecht mit 
Bollerwagen und Musik. Nach der ebenso 
leckeren wie reichlichen Portion starte-

ten alle mit einem 
leichten (!) Anflug 
von Bettschwere ins 
Wochenende. 

Eben dafür wurde auch das Ehepaar Seier 
bestens versorgt: Als Dankeschön für die 
beiden gab’s zwei Flaschen „Seierlikör“.  n

Für Thomas West-
phal scheint mor-
gen die Sonne...

MUDCON: 
Umzug in Volkstorf
Innerhalb des langjährigen Areals in Volks-
torf ist MUDCON im Frühjahr umgezogen. In 
der Konsequenz entfällt die Adresse in der 
Industriestraße 1. MUDCON ist postalisch 
ab sofort über die Theodor-Marwitz-Straße 
5, 21337 Lüneburg (KUHLMANN-Sitz) zu 
erreichen.  n 



trink  was  ser  trans  port  lei  tung

Andreas Blanck.

Christoph von Thun und Andreas Blanck (oben)
mit Patrick Pape (unten, 3.v.l.).
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Für den Trinkwasserverband Stader 
Land verlegen wir seit Anfang März 
eine Trinkwassertransportleitung PE 
DA 400 und ein Kabelschutzrohr PE 
DA 50. Die Transportleitung fördert 
zum späteren Zeitpunkt das Wasser 
vom Wasserwerk zu einer Druckerhö-
hungsstation.

Zwischen Nottensdorf und Grundol-
dendorf wird in Kürze ein Radweg 
gebaut. Im Vorwege verlegen wir 

unter dem zukünftigen Radweg die 
Leitungen. Die 1.000 Meter des 
ersten Bauabschnitts bearbeite-
ten wir in offener Bauweise. 
Den zügigen Fortschritt 

konnten wir durch die Baufreiheit auf 
den noch nicht bewirtschafteten Feldern 
schaffen. Dank der ständigen An- und 
Abfuhr des auszutauschenden Bodens und 
die vorrausschauende Arbeitsweise des 
WÄHLER-Teams kamen wir gut voran. 

Im zweiten Bauabschnitt hatten wir mit 
einer deutlichen Einengung des Arbeits-
bereiches zu tun: Abspannseile von 
Netzen für den Obstanbau waren im Weg, 
Bestandsleitungen haben uns zusätzlich 

gefordert. Dennoch konnte auch dieser 
Abschnitt zügig abgearbeitet werden. 

Die Vorbereitungen für die HZB im kom-
menden Streckenabschnitt mit der 28 N 
laufen.

Die Zusammenarbeit zwischen 
Auftraggeber und -nehmer verlief 
die komplette Bauphase über rei-

bungslos. Danke dafür an die Kolonne von 
Rudolf Brendel!  n  	 mirko timm
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Hier geht’s
um die Wurst
Zum ersten „offiziellen“ Angrillen seit Corona 
kamen am 29. April alle Dorumer SEIER- und 
WÄHLER-Kolleg:innen bei frühlingshaften 
Temperaturen und strahlend blauem Him-
mel auf dem gemeinsamen Betriebsgelände 
zusammen. 

Petra Seier (r.), Ulrich Seier (l.) und Frank 
von der Geest (Mitte; getarnt mit Cappy) 
schwangen die Bratwurstzange so lange, 
bis auch die letzten Kolleg:innen pappsatt 
ins wohlverdiente, sonnige Wochenende 
starteten.  n  

Der KUHLMANN-Standort Bernburg 
arbeitet fortan mit der renommier-
ten Hochschule Magdeburg-Sten-
dal zusammen. Das Unternehmen 
bietet den dortigen Student:innen 
gezielte Exkursionen an und 
unterstützt im Rahmen des 
DeutschlandStipendium beson-
ders erfolgreiche Nachwuchsta-
lente finanziell. Damit honoriert 
KUHLMANN herausragende Leis-
tungen im Fachbereich Bauingeni-
eurwesen.

Der erste Student, der von diesem 
Engagement profitiert, ist Chris-
toph Schlegel aus Jena (r., mit 
KUHLMANN-Personalreferentin 
Swantje Spangenberg). Der 28-Jäh-
rige ist im dritten Mastersemester 
und hat sich für die Vertiefungs-
richtung „Konstruktiver Ingeni-
eurbau“ entschieden.  n  

Torgen Karls 

hat seine Ausbildung zum Tiefbau-
facharbeiter bei KUHLMANN mit 
dem bundesweit besten Abschluss 
2021 in seinem Fachbereich absol-
viert. Neben Gesellschafter Ulrich 
Seier und Geschäftsführer Carsten 
Weiß gratulierte sogar Lüneburgs 
Bürgermeisterin Jule Grunau im 
Rahmen eines feierlichen Emp-
fangs im Rathaus. GLÜCKWUNSCH!  n

94,5 von 100 möglichen Punkten: Torgen Karls 
mit Mark Roßbach, Leiter Personalmanagement.
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Sarius Weseloh 
Lehrgangsbester
Unser KUHLMANN-Kollege Sarius Weseloh 
am Standort Lüneburg hat als Lehrgangs-
bester die Weiterbildung zum Werkpolier 
abgeschlossen. Mit 97 von möglichen 100 
Punkten zeigte er eine herausragende Leis-
tung, wie er sie auch tagtäglich auf unseren 
Baustellen zeigt. Wir freuen uns sehr über 
diesen Erfolg und wünschen ihm für den 
weiteren beruflichen Weg bei KUHLMANN 
alles Gute!  n  	 p a t r i c k  i s e l s t ö g e r

TO HUUS’ Richtfest
Mit 35 geladenen Gästen feierte die Familie 
Seier am 6. Mai Richtfest für den Neubau 
TO HUUS im Herzen Dorums. Mit von der 
Partie: Gemeindebürgermeister Marcus Itjen 
und Ortsbürgermeisterin Hanna Bohne. 

	 Das Projekt hatte sich zunächst 
verzögert, weil archäologische 
Schätze geborgen werden 
mussten. Die Fertigstellung ist 
nun für das erste Quartal 2023 
geplant. TO HUUS umfasst 

zehn innovative Eigentumswohnungen – nur 
rund zehn Minuten entfernt vom Nord-
seedeich. Alle Infos auf tohuus.eu.  n

Menschen, 
Themen, 
Erfolge

Nach über zwei Jahren begrüßte 
Geschäftsführer Carsten Weiß 

erstmals wieder etliche KUHLMÄNNER 
(m/w/d!) gemeinsam – und zwar zur 
Strategietagung im Maritim-Hotel in 
Timmendorfer Strand. Die Veranstaltung 
startete am Vorabend der eigentlichen 
Tagung bei einem gemeinsamen Abendes-
sen. Blick auf die Ostsee und anschließen-
de „Bar-Sprechstunde“ mit Gesellschafter 
Ulrich Seier inklusive.

Im Rahmen eines Rückblickes auf 2021, 
„KUHLMANNs erfolgreichstem Jahr 
ever“, standen zunächst die Themen im 
Fokus, die bereits im Zuge der Organi-
sationsentwicklung erfolgreich bearbeitet 
worden sind: darunter die Rollenbeschrei-
bungen, neue Kommunikationsplattfor-
men, regelmäßige Mitarbeitergespräche 
und nachhaltige Prozessoptimierungen.

Carsten Weiß wagte zugleich auch 
den Ausblick in die Zukunft. Bis 

2027 will KUHLMANN demnach die 
Markt- und Preisführerschaft in seinem 
Geschäftsgebiet übernehmen. Dafür 

allerdings bedarf es weiterhin positiver 
Marktentwicklungstrends in der Branche 
und effektiver Antworten auf den Fach-
kräftemangel. Denn KUHLMANN strebt 
ein nachhaltiges Wachstum auf allen Ebe-
nen an: Das betrifft das Team insgesamt, 
die Standorte und die fachliche Expertise. 

„Dummheit als Chance“„Dummheit als Chance“

Externe Impulse lieferte Psychologe 
Dr. Leon Windscheid mit seinem 

Vortrag „Dummheit als Chance“. Der of-
fizielle Botschafter des jungen Mittelstan-
des des Bundesverbandes mittelständi-
scher Wirtschaft rief das Team zu Mut zur 
Langeweile auf, um neue Freiräume für 
Kreativität und Innovation zu schaffen. 

Geschäftsführer Carsten Weiß fügte 
hinzu, dass jede:r dazu eingeladen und 
aufgefordert ist, ihre/seine Ideen einzu-
bringen, auch wenn sie zu Beginn noch so 
vage und verrückt scheinen mögen.
Ganz nach dem Motto „Mut steht am 
Anfang des Handelns, Glück folgt am 
Ende“ (Demokrit).  n

Selfie mit dem Chef: Dr. Leon Windscheid (vorne rechts) mit Carsten Weiß
(vorne links) und dem KUHLMANN-Team vor Ort in Timmendorfer Strand.



Kabelanbau
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Strom ist die mit Abstand größte 
Stütze in der Energiewende. Die 
Gesellschaft elektrifiziert sich im-

mer mehr. In der Mobilität sind es das 
eAuto und der eRoller; beim Heizen ist 
es die Luft-Wärme-Pumpe. Damit aber 
die neue Technik überall zuverlässig 
funktionieren kann, muss die Infrastruk-
tur im Land verändert und erneuert 
werden. 

Dieser Aufgabe stellt KUHLMANN sich 
schon seit Jahren und verlegt viele 
Kilometer Kabel im 10- bis 30-kV-
Bereich. Mittlerweile nutzen wir dafür 

Kabelquerschnitte bis 1.200 mm². Um 
diese Aufgabe zukünftig noch schneller 
stemmen zu können, haben wir uns bei 
KUHLMANN dazu entschieden, einen 
Kabelverlegepflug der Firma Ditch-Witch 
anzuschaffen.

Bereits im März wurde der neue „Kol-
lege“ geliefert. Mit dem RT 125 mit Del-
ta-Raupenlaufwerk und 125 PS können 
maximale Kabelquerschnitte von 800 
mm² sowie verschiedene Leerrohr- und 
Schutzrohrsysteme mit einem Durch-
messer von bis zu 90 mm und eine 
Deckung bis 1,30 m verlegt werden. 

Bis heute wurden fast 20 km Kabel 
eingepflügt und auch unsere Schwes-
terfirma WÄHLER hat bereits die ersten 
Meter Kabel mit dem neuen Kollegen 
verlegt. Wir freuen uns darauf, weiter 
spannende Projekte und viele Kilometer 
Trassen zu bestreiten.  n  	 l e n n a r t  s i c h a

SichaSicha’’ss
Rechts: Leerrohr und 20-kV-Kabel-System 
werden durch das Pflugschwert eingezogen.

Links: Ersteinweisung in den Kabelpflug.

Unten: Bei schweren Böden unterstützt ein 
Zugfahrzeug den Pflug.
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Die Unternehmensgruppe soll im Erbfall 
nicht zersplittert, ein Zugriff Dritter aus-
geschlossen, und Nachkommen sollen 
wirtschaftlich abgesichert werden: Diese 
Motive haben Ulrich Seier dazu bewogen, 
die SEIER Unternehmensgruppe 2019 in 

eine Familienstiftung zu überführen. 

Was waren Ihre persönlichen 
Beweggründe, die Unternehmens-
nachfolge auf diese Art zu lösen? 
US: Mir ist wichtig, dass es, unab-
hängig davon, was in der Familie 
passiert, mit dem Unternehmens-
verbund weitergeht. Konkret: Für 
den Fall meiner Geschäftsunfähig-
keit muss das Unternehmen gut or-
ganisiert und aufgebaut sein, damit 

es ohne mich funktioniert. Und zwar 
auch dann, wenn sich das Interesse 

kommender Generationen von aktuel-
len Geschäftsfeldern entfernen würde. 

Wie können Sie nach der Einbringung 
des Unternehmens in die Stiftung 

noch agieren? 
US: Für mich hat sich durch die Famili-

enstiftung quasi nichts geändert. Ich 
bin weiterhin aktiv in der Holding 
der Unternehmensgruppe als 
Geschäftsführer aktiv. Allerdings 
jetzt mit dem guten Wissen, dass 
ich jederzeit aus dem Gesche-
hen des operativen Geschäfts 
aussteigen und mich ganz auf 
die Arbeit als Vorstand der 
Stiftung konzentrieren kann. Zu-
gleich haben wir Mechanismen 
definiert für den Fall, dass ich als 
Geschäftsführer ausfalle.

Wie sieht die Übergabe an die 
nächste Generation aus? 

US: Momentan haben wir für 
die Familienstiftung keinen 

Stiftungsrat eingesetzt. 
Damit habe ich der 

kommenden Ge-

neration, konkret meiner Tochter Tessa-Tha-
lea, die Chance, aber nicht die Pflicht, 
eingeräumt, das Zepter alleine in die Hand 
zu nehmen. Meine Tochter steht damit nicht 
unter Druck, sich sofort entscheiden zu 
müssen. Sie kann eigene Erfahrungen 
machen und sich ausprobieren.

Haben Sie die Nachfolgerege-
lung mit sich alleine ausge-
macht oder war die Familie 
eingebunden? 
US: Meine Tochter war zu 
dieser Zeit 20 Jahre und in die 
Beratungen eingebunden. Sie 
wird irgendwann entschei-
den, auf welche Art und 
Weise sie sich in der Stiftung 
wiederfinden will. Tessa-Thalea 
war von Anfang an involviert und 
Teil des fachlich anspruchsvollen Ganzen. 
Dabei hat sie sich proaktiv an der Gestal-
tung beteiligt und auch veranlasst, dass 
der eine oder andere Punkt geändert 
wurde. Auch meine Ehefrau Petra hat 
mich ausnahmslos bestärkt. Das bringt 
Familie in einer neuen Ebene zusammen.

Frau Seier, wie wichtig war es für 
Sie, dass Ihr Vater Sie in den Prozess, 
insbesondere die Gestaltung der 
Stiftungssatzung, einbezogen hat?
TTS: Für mich war dieser Prozess sehr 
bedeutsam. Bis zu diesem Zeitpunkt 
hatte ich mich mit dem Thema Stiftung 
kaum befasst. Ich konnte alle Fragen 
stellen, um die Vor- und Nachteile zu 
begreifen. 

Ich bin ein Mensch, der sich viele Ge-
danken um die Zukunft macht. Der Pro-
zess hat mir die Angst genommen, jetzt 
eine Entscheidung treffen zu müssen. 
Ich finde es gut, dass unabhängig davon, 
wie meine persönliche Zukunft aussieht, 
wir Seier-Nachkommen immer eine Rolle 
in der Stiftung spielen können. Ich fühle 
mich auf jeden Fall sicher.  n

familienstiftung –
und nu’?
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Am 24. November 2021 ist 
unser Kollege und Freund 
Thomas Allert im Alter von 

nur 60 Jahren nach kurzer Krankheit 
verstorben – für uns 
völlig unerwartet. 

Thomas war für  
KUHLMANN in 
Lüneburg 29 Jahre 
lang tätig. Er liebte die Herausfor-
derung und war ein echter Macher. 
Thomas war gewissenhaft, zuverläs-
sig und freundlich gegenüber jeder-

mann. Und er war sozial engagiert 
– bei KUHLMANN und im Verein. 

Sein besonde-
rer Stolz war 
seine Familie; 

seine besondere 
Freude galt seinem 
kleinen Enkelkind. 
Aus Verbundenheit 

zu Thomas und seiner Familie haben 
viele Kolleg:innen von ihm Abschied 
genommen. Wir denken sehr oft an 
ihn.  n	 l e n n a r t  s i c h a ,  c l a u d i a  s t a e d l e r

— In Memoriam —
thomas
Allert

„Thomas war gewissen-
haft, zuverlässig und 
freundlich gegenüber 

jedermann.“

Die Wiedervereinigung war 
gerade einmal zwölf Tage 
alt, als Rüdiger Hackbarth 

als einer der ersten Mitarbeiter am 
15. Oktober 1990 
an unserem Stand-
ort in Wittenburg 
anfing. Damals 
noch in der sog. 
„Baugesellschaft 
Warstat“. Als Tiefbauer arbeitete 
er bei WÄHLER viele Jahre lang 
zuverlässig und sorgfältig in seinen 
Spezialgebieten, dem gesteuerten 

Rohrvortrieb und dem Kanaltiefbau. 
Für Rüdiger war jeder Rohrquer-
schnitt „begehbar“. 

Im Alter von 58 
Jahren verstarb 
Rüdiger nun 

viel zu früh am 9. 
Februar 2022 nach 
langer schwerer 

Krankheit. Wir alle werden sein ruhi-
ges Wesen vermissen und behalten 
ihn in guter Erinnerung.  n	
	 m i c h a e l  u n d  h e i n r i c h  f r e d r i c h

— In Memoriam —
rüdiger

hackbarth

Gewinner 
rohrpost 2/2021
Vielen Dank für die vielen Einsendungen 
zum rohrpost-Kreuzworträtsel der vergange-
nen Ausgabe. Die Gewinner lauten wie folgt:

Je einen 50-Euro-Gutschein von Amazon:
n	 Bo Fan Peng (KUHLMANN/Hannover)
n	 Melanie Krüger (SEIER/Dorum)
n	 Fred Schünemann (KUHLMANN/

Bernburg)
n	 Dariusz Seiler (WÄHLER/Bremervörde)
n	 André Spieker (WÄHLER/Bremervörde)

Je einen SEIER-Thermobecher:
n	 Hermann Eckhoff (WÄHLER/in Rente)
n	 Nick Hüfner (KUHLMANN/Bernburg)
n	 Holger Kamrau (WÄHLER/Seevetal)
n	 Nicky Klostermeier (WÄHLER/

Bremervörde)
n	 Wiebke Prägert (SEIER/Dorum)

Je eine SEIER-Einkaufstasche:
n	 Lüder Fischer (WÄHLER/in Rente)
n	 Steffen Freiberg (KUHLMANN/Bernburg)
n	 Herbert Heidrich (WÄHLER/in Rente)
n	 Jana Schliewe (SEIER/Dorum)
n	 Manolito Schork (WÄHLER/Dorum)

Je zwei SEIER-Multifunktionstücher
n	 Sebastian Mers (SEIER/Dorum)
n	 Christina Reuter (WÄHLER/Barsbüttel)
n	 Detlef Voss (WÄHLER/Bremervörde)
n	 Hermann Wiersig (KUHLMANN/

Hannover)
n	 Sophie Wölpern (WÄHLER/Bremervörde)

Der Urlaubstag, der auch dieses Mal wieder 
unter allen rohrpost-Autoren und -Unter-
stützern verlost worden ist, geht an Stephan 
Collisi (KUHLMANN/Langenhagen). Herzli-
chen Glückwunsch an alle Gewinner:innen!  
n „Wir alle werden sein 

ruhiges Wesen vermissen 
und behalten ihn in 
guter Erinnerung“



Aleksandra Czaja  

Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Kaufmän-

nische Angestellte bei KUHLMANN in Winsen an der 

Aller. 

Sie sind geboren am? 12.04.1984.

Und in welcher Stadt? Danzig.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Ein Kind großgezogen und berufliche 

Erfahrungen in der Mineralölindustrie gesammelt. 

Ihr letzter Schreckmoment? Als in der Gefriertruhe 

kein Schokoeis mehr war. 

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Gran Canaria.

Und wie war’s dort? Herlich sonnig und warm. 

Was haben Sie zuletzt gelesen? Harlan Coben: „Ich 

finde dich“.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Ich 

habe keinen Fernseher. 

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Habe keinen 

TV-Helden, aber ich liebe Harrison Ford. 

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Kaffee!!!!!!

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Wenn es 

möglich wäre: eine Katze.

Und warum? Ich liebe Katzen, sie geben mir Ruhe 

und Gelassenheit. 

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Ich fliege mit einer Viper zur Aero 22 nach Fried-

richshafen. 

Maria Dhondt  

Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Bauleiterin 

am Standort Lüneburg.

Sie sind geboren am? 09.11.1994.

Und in welcher Stadt? Oisterwijk, Niederlande.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Ich bin groß geworden, habe viel gelernt 

und habe schon einiges sehen dürfen.

Ihr letzter Schreckmoment? Zum Glück habe ich 

kein schlechtes Gewissen.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? In Kroatien.

Und wie war’s dort? Das Wetter war sonnig und 

warm, das Meer war erfrischend und die Landschaft 

war wunderschön.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Meine E-Mails.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? „First 

Dates“.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Ilse de 

Lange.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Mach’ das Licht an, sonst schlafe ich 

wieder ein.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Gold-

fisch.

Und warum? Ich möchte nicht jeden Tag putzen.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Ich treffe meine Familie in Groningen.

Hans-Jürgen Ehlers
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Baustel-

lenkoordinator HDD in Bremervörde.

Sie sind geboren am? 31.05.1969.

Und in welcher Stadt? Zeven.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? So viele Jahre waren es nicht. In den 

dreieinhalb Jahren wollte ich die Welt sehen und bin 

LKW gefahren.

Ihr letzter Schreckmoment? Mein positiver Coro-

na-Test.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? In der 

Türkei.

Und wie war’s dort? Entspannend, gutes Essen und 

viel Sonne.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Ganz viele Mails.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Nichts, meine Jungs warten auf ihren Trainer.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Keines.

Und warum? Es wäre zu lange allein.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Gibt noch keine Planung.

... 

Ralf Greinke
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Bauleiter 

am Standort Drochtersen.

Sie sind geboren am? 17. August 1971.

Und in welcher Stadt? Stade.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? 33 Jahre in einem Tief- und Rohrleitungs-

unternehmen gearbeitet.

Ihr letzter Schreckmoment? Heute Morgen als ich 

in den Spiegel geschaut habe.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Kappeln.

Und wie war’s dort? Sehr erholsam.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Der Lack ist ab“.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
DFB-Pokal HSV-Freiburg.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Markus 

Krebs, Kurt Krömer, Hape Kerkeling...

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Das Wochenende war wieder einmal viel 

zu kurz.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Hund.

Und warum? Regelmäßiges Spazierengehen soll ja 

die Fitness erhöhen. :)

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? In 

den Urlaub fliegen.
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Christian Gründel  

Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Bauabrech-

ner bei Firma KUHLMANN in Winsen (Aller).

Sie sind geboren am? 19.09.1988.

Und in welcher Stadt? Walsrode.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Einen Weg zu KUHLMANN gesucht

Ihr letzter Schreckmoment? Am 10.04. – tatsäch-

lich ’mal wieder ein Fußballspiel gewonnen.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Borkum.

Und wie war’s dort? Traumhaft wie immer.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Den Buchdeckel 

des ersten Bands von „Das Lied von Eis und Feuer“.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Heute 

nach dem Fußballtraining wahrscheinlich nichts 

mehr. 

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Ned Stark.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Sch***.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Gold-

fisch.

Und warum? Aquarien sind schön.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Jedenfalls nicht arbeiten. ;)

Holger Harms

Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Baustel-

lenkoordinator in Bremervörde.

Sie sind geboren am? 07.07.1977.

Und in welcher Stadt? Stade.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Mich auf die WÄHLER-Aufgaben vorberei-

tet. :)

Ihr letzter Schreckmoment? Lange her.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Büsum.

Und wie war’s dort? Sehr schön.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Zeitschriften über 

Brieftauben.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Fußball.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Gibt keinen.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Endlich wieder Montag... ;)

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Brieftau-

ben und Labrador Fiete.

Und warum? Weil sie Freude bereiten.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Warten auf die Ankunft meiner Brieftauben vom 

Wettflug.

Bernd Harnack  

Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Bauleiter 

am Standort Wittenburg.

Sie sind geboren am? 06.06.1963.

Und in welcher Stadt? Ludwigslust.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne 
uns gemacht? 1995 bis 2005 schon einmal bei 

KUHLMANN; bis August 2021 neue Erfahrungen in 

anderen Firmen gesammelt... ;)

Ihr letzter Schreckmoment? Speiseöl und Mehl im 

Supermarkt sind ausverkauft. :)

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Wernigero-

de im Harz.

Und wie war’s dort? Sehr hügelig und erholsam.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Das monatliche 

Vereinsmagazin des FC Bayern München. :)

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Das 

„Nordmagazin“ auf N3.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Otto.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem We-
cker? Brauche ich den Wecker noch oder schmeiß’ 

ich ihn gegen die Wand? :)

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Hund, 

aber ich habe keine Zeit für ausreichende Betreuung.

Und warum? Hunde sind toll, aber brauchen dann 

auch ein Herrchen mit Zeit.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Fahrradfahren.

Urte Huusmann
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Technische 

Zeichnerin für Verkehrssicherung in Tornesch.

Sie sind geboren am? 21.03.1967 (am Frühlings-

anfang ;)).

Und in welcher Stadt? In Wilster, Kreis Steinburg.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Woanders für Chaos gesorgt.

Ihr letzter Schreckmoment? Ein Verkehrsunfall 

auf der Autobahn. Ich war das Knautschstück am 

Stauende... Zum Glück unverletzt.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Schottland.

Und wie war’s dort? Sehr schön und abenteuerlich:

Glasgow, Rush-hour und zum ersten Mal mit dem 

Auto im Linksverkehr...

Was haben Sie zuletzt gelesen? Ein Kochbuch.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
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Nachrichten.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Elyas M’Ba-

rek oder Chris Hemsworth.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Das wollt ihr nicht wissen...

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Staub-

mäuse.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Das schöne Wetter genießen.

Nail Kaya  

Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Vemes-

sungstechniker (am Standort Hannover; Anm. d. 

Red.).

Sie sind geboren am? 01.01.1991.

Und in welcher Stadt? Şanlıurfa (Türkei; Anm. d. 

Red.).

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Ich habe in verschiedenen Ländern 

gearbeitet.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Zuhause. 

Eines Tages möchte ich nach Kuba und Tokio.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Homo Deus: Eine 

Geschichte von Morgen“ von Yuval Noah Harari.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Ich 

schaue sehr gerne Dokumentarfilme.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Schön, wieder beim Team im Büro zu sein.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Keines.

Und warum? Es ist besser, sie frei und in natürlicher 

Umgebung zu sehen.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Zeit mit meiner Familie verbringen.

Nicky Klostermeier
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Irgendwo 

zwischen dem kaufmännischen und technischen 

Bereich an den Standorten Bremervörde, Dorum und 

später Drochtersen.

Sie sind geboren am? 12.02.1979.

Und in welcher Stadt? In Stade.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Ich habe mich in vielen Bereichen im 

Tiefbau, Straßenbau und Rohrleitungsbau, darauf 

vorbereitet, irgendwann bei der Firma WÄHLER zu 

arbeiten.

Ihr letzter Schreckmoment? Die Anfrage der 

rohrpost.
In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Hurghada.

Und wie war’s dort? Sonnig und warm.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Factfulness“ von 

Hans Rosling.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Nichts, da ich auf dem Sportplatz stehe.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? David 

Hasselhoff. ;)

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Mein Frühsport ist der Schlummertasten-

marathon.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Zwei 

Kaninchen.

Und warum? Für die Kinder.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Mit den Kindern einen Tierpark besuchen.

Nils König
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Bauleiter 

Betonbau, Seevetal/Melkerstieg.

Sie sind geboren am? 24.08.1995.

Und in welcher Stadt? Buxtehude.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Erfahrungen gesammelt.

Ihr letzter Schreckmoment? Mich bringt nichts aus 

der Ruhe... ;)

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Timmen-

dorfer Strand.

Und wie war’s dort? Sonnig und windig.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Achtnacht“ von 

Sebastian Fitzek.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? „Steel 

Buddies“.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Michael 

Manousakis.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Endlich wieder Arbeit!

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Eindeu-

tig Hund!

Und warum? Hunde sind die besseren Staubsauger.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
An einem meiner Unimogs schrauben.

Kris Kruse
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Baustel-

lenkoordinator, jetzt in Bremervörde und später in 

20  rohrpost. 1/2022



Drochtersen.

Sie sind geboren am? 04. Februar 1968.

Und in welcher Stadt? Stade.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Man muss erstmal gewisse Sachen 

ausprobiert haben, um irgendwann das Richtige für 

sich zu finden.

Ihr letzter Schreckmoment? Diagnose neues Knie.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Röbel, 

Mecklenburgische Seenplatte.

Und wie war’s dort? Sehr gutes Hotel und das 

Wetter hat auch mitgespielt.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Tod in der Mor-

gensonne“ von meinem ehemaligen Kollegen Maik 

Beckmann aus Wischhafen.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Nachrichten/„Tagesschau“.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Kurt Krömer.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Kaffee kochen!

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Keines 

von den dreien.

Und warum? Unsere Kinder sind groß und ausgezo-

gen, da brauchen wir im Moment keine Neuen.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Bei gutem Wetter Fahrrad fahren.

Stefan Litt
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Finanz-

buchhaltung in Dorum.

Sie sind geboren am? 08.11.1995.

Und in welcher Stadt? In Bremerhaven.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? In der Finanzbuchhaltung gearbeitet.

Ihr letzter Schreckmoment? Tabellenführung von 

Schalke 04.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Frankfurt 

am Main.

Und wie war’s dort? Es war sehr schön. Wir hatten 

durchgehend gutes Wetter und konnten viel von der 

Stadt sehen.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Bertolt Brecht, 

„Leben des Galilei“ – in der zwölften Klasse. Bücher 

eignen sich auch optimal für die Höhenverstellung.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Bundesliga Wolfsburg – Mainz.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Dwayne 

„The Rock“ Johnson.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Kann heute nicht Freitag sein?

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Team 

Katze.

Und warum? Zu unserem Haushalt gehören zwei 

Katzen.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Mir die Bundesliga-Konferenz ansehen und anschlie-

ßend zum Ligaspiel fahren.

Jürgen Mangels
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Bauleiter 

bei den Hausanschlüssen (am Standort Bremervör-

de; Anm. d. Red.).

Sie sind geboren am? 26.08.1962.

Und in welcher Stadt? Lamstedt.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Bei der Konkurrenz gearbeitet.

Ihr letzter Schreckmoment? Gestern: Wildwechsel.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Griechen-

land.

Und wie war’s dort? Sehr heiß.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Sport-Bild.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Serie 

auf Netflix.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Han Solo.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Es geht schon wieder los!

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Gar 

keins.

Und warum? Keine Zeit.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Gartenarbeit.

Daniel Norden
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Ich arbeite 

als Vermessungstechniker am Standort Bremervör-

de.

Sie sind geboren am? 07.09.2001.

Und in welcher Stadt? Aufgewachsen bin ich in 

Lunestedt. Das ist in der Nähe von Bremerhaven.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Nach der Grundschule habe ich meinen 

Schulabschluss an der KGS Hambergen gemacht 

und danach meine Ausbildung beim ÖbVi-Büro 

(Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure) in 

Bremen absolviert. 

Ihr letzter Schreckmoment? Das letzte Mal, dass 

ich mich so richtig erschrocken habe, war klassisch, 

als auf dem Weg zu einer Baustelle ein Reh auf 

die Fahrbahn lief. Aber ich konnte noch rechtzeitig 

reagieren. 

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Mit meiner 

Familie auf Rügen.

Und wie war’s dort? Sehr schön, wir waren im 

Sommer da und hatten das beste Strandwetter.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Der große Gats-

by“ – und ich muss sagen, das Buch ist viel besser 

als der Film.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? „The 

100“ auf Amazon Prime.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Also, so 

einen richtigen TV-Helden habe ich jetzt nicht, aber 

mein Lieblingsschauspieler ist/war Paul Walker.
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Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Ist noch Wasser in der Kaffeemaschine?

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Hund 

(Husky).

Und warum? Ich bin mit Hunden aufgewachsen, 

daher war klar, dass ich mir auch einen anschaffen 

werde.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Da fahren meine Cousins und ich nach Kroatien. 

Bo Fan Peng  

Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Vermesse-

rin am Standort Hannover.

Sie sind geboren am? 08.09.1994.

Und in welcher Stadt? Berlin.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Studiert und dann Erfahrung gesammelt, 

um bei KUHLMANN zu arbeiten.

Ihr letzter Schreckmoment? Das Klingeln des 

Weckers.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Ich war in 

Manchester, England.

Und wie war’s dort? Überraschend sonnig und 

warm.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Anleitungen für 

AutoCAD und QGIS.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Ich 

werde mir auf Netflix etwas aussuchen. Sicher bin 

ich mir noch nicht, was ich mir anschauen werde.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Jackie Chan.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem We-
cker? Ich hätte gestern früher ins Bett gehen sollen.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Hund 

und vielleicht auch eine Katze.

Und warum? Ich hatte als Kind keine Haustiere.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Füße hoch und entspannen.

Nevin Poller
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Techni-

sches Sekretariat in Seevetal.

Sie sind geboren am? 05. Dezember 1975.

Und in welcher Stadt? In Hamburg-Schenefeld.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Ruhelos den Weg zum besten Arbeitgeber 

Norddeutschlands gesucht, nebenbei zwei tolle 

Töchter großgezogen, viel gearbeitet, eine Umschu-

lung zur Industriekauffrau gemacht, viele Höhen und 

Tiefen erlebt und dann – zu meinem großen Glück – 

bei WÄHLER gelandet. :)

Ihr letzter Schreckmoment? Es ist 5:15 Uhr, ich 

fahre zur Arbeit, stehe an der Ampel, schaue in der 

Gegend herum und sehe bei Shell, dass der Liter 

Diesel 2,17 Euro kostet.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? In Kroatien.

Und wie war’s dort? Sonnig, steinig, wunderschön 

und erholsam.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Identität 1142“ 

von Sebastian Fitzek.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Das 

HSV-Spiel gegen den Karlsruher SC.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Konny 

Reimann. Das beste Beispiel dafür, dass man mit 

Bodenständigkeit, Fleiß und Durchhaltevermögen 

alles schaffen kann.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Endlich wieder Montag, da ist das Wo-

chenende nicht weit.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Auf 

jeden Fall Hund.

Und warum? Wir teilen unser Leben seit zwölf Jah-

ren mit einem Herz auf vier Pfoten. An so viel Liebe, 

Treue und Freundlichkeit kommt kein anderes

Haustier heran.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Nur Spaßsachen.

Jetmir Qarkagjija
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Techni-

sches Sekretariat – Zeichner in Seevetal.

Sie sind geboren am? 26.07.1988.

Und in welcher Stadt? Gjakova, Kosovo.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Ich habe die Universität im Jahr 2012 

abgeschlossen und dann für acht Jahre in einer 

Baufirma in meinem Heimatland als Vermessungsin-

genieur gearbeitet.

Ihr letzter Schreckmoment? Mir fällt keiner ein.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? In Albanien.

Und wie war’s dort? Sehr schön – und billig.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Rich Dad Poor 

Dad“.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? „Die 

Geissens“.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Clint 

Eastwood.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Guter Start!

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Gold-

fisch.

Und warum? Er bringt mir die Ruhe des Meeres.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Joggen.

Katharina 
Scharringhausen  
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Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Ich gehöre 

zum Team der technischen Abteilung in Hannover.

Sie sind geboren am? 04.12.1985.

Und in welcher Stadt? Dormagen.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns ge-
macht? Den grünen Daumen im Gartencenter entdeckt.

Ihr letzter Schreckmoment? Der positive Coro-

na-Test meiner Tochter.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Kanaren.

Und wie war’s dort? Traumhaft schön. Wir haben mit ei-

ner größeren Gruppe eine Hochzeit auf der Aida gefeiert.

Was haben Sie zuletzt gelesen? J. Fielding: „Im Koma“.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Meine Lieblingsserie zum Einschlafen.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Keinen.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem We-
cker? Und alles wieder von vorne! (Wäre bloß Freitag.)

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Ein 

Haustier habe ich nicht, aber wenn, dann einen Hund.

Und warum? Weil ein Hund ein treuer Begleiter ist und 

dir eins zu eins das zurück gibt, was du ihm gibst.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Mit meiner Familie auf den Campingplatz fahren.

David-Leander 
Siemsen

Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Baustel-

lenkoordinator in Breitenburg.

Sie sind geboren am? 25.05.1993.

Und in welcher Stadt? Heide.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Rohrleitungsbauer und Maurer gelernt, als 

Geselle gearbeitet und letztendlich meinen Bautech-

niker im Tiefbau gemacht. Und nun bin ich hier. :)

Ihr letzter Schreckmoment? Der zweite Strich auf 

dem Schnelltest vorletzte Woche.

Der Schreck war groß, als sie mit mehreren Wagen 

vorfuhr.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Zu Hause.

Und wie war’s dort? Schön.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Oldtimermagazin 

„Schlepper-Post“.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Tagesschau.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Habe keinen.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Kein Gedanke...

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Kein 

Haustier.

Und warum? Ein Haustier verpflichtet, sich zu 

kümmern. 

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Bei Eigentum ist immer etwas zu tun.

Thomas Westphal
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Medienge-

stalter im Marketing am Standort Dorum.

Sie sind geboren am? 30.11.1975.

Und in welcher Stadt? Ich gehe von Sodom oder 

Gomorra aus, aber in meiner Geburtsurkunde steht 

seltsamerweise Bremerhaven.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Ich war enorm erfolgreich als Hand-

model, Rockstar und Performance-Künstler in 

Neu-Delhi. Musste aber irgendwann wieder was 

Handfestes tun und entschied mich für die SEIER 

Unternehmensgruppe. 

Ihr letzter Schreckmoment? Zu viele in den letzten 

Stunden. 

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Leider co-

ronabedingt schon zwei Jahre her: 2020 Hochzeits-

reise nach Rügen als USA-Ersatz (Einreiseverbot in 

die USA aufgrund von Corona).

Und wie war’s dort? Sehr schön, auf jeden Fall 

nochmal ’ne Reise wert.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Ich bin ehrlich 

gesagt nicht so der Leser.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Ich 

bin auch nicht so der Fernsehgucker. Abends ab und 

zu mal einen Film auf Netflix (wenn man sich denn 

irgendwann mal entschieden hat) oder gerne auch 

Dokus, allerdings meistens auf dem Smartphone.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Habe ich so 

direkt keinen.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Na, dann wollen wir mal...

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Weder 

noch. ;) Ich mag Tiere, brauche sie aber nicht jeden 

Tag bei mir zuhause.

Und warum? Ich kümmere mich lieber voll und ganz 

um meine sieben Monate alte Tochter Ida.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Sehr wahrscheinlich etwas mit meiner Frau und 

meiner kleinen Tochter. ;) 

Jens Weichert  

Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Baustel-

lenkoordinator bei KUHLMANN in Hannover.

Sie sind geboren am? 27.01.1968.

Und in welcher Stadt? Hannover.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Auf KUHLMANN vorbereitet.

Ihr letzter Schreckmoment? Bei der Prüfung einer 

Brandmeldeanlage wurde trotz abgeschalteter Über-

tragungseinrichtung die Berufsfeuerwehr alarmiert. 
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Andre Czaplik
28.02.2022 (Hannover)

Keslin Jochim
01.03.2022 (Dorum)

Jürgen Mehrens
01.03.2022 (Lüneburg)

Nazmi Muli
01.04.2022 (Hannover)

CharlyCharly
22.12.2021 · 3.540  g · 53 cm 22.12.2021 · 3.540  g · 53 cm 
Mama Jana Pickhardt (Dorum)Mama Jana Pickhardt (Dorum)

DalyaDalya
24.02.2022 · 3.835 g · 52 cm 24.02.2022 · 3.835 g · 52 cm 

Mama Damla Improta (Tornesch) Mama Damla Improta (Tornesch) 

EmiliaEmilia
27.02.2022 · 3.620 g · 54 cm 27.02.2022 · 3.620 g · 54 cm 

Papa Manuel Ostermann (Tornesch) Papa Manuel Ostermann (Tornesch) 

Eowyn Isabella  Eowyn Isabella  
01.11.2021 · 3.220 g · 54 cm 01.11.2021 · 3.220 g · 54 cm 

Mama Stephanie Loock (Dorum) Mama Stephanie Loock (Dorum) 

Jona LuanJona Luan
10.04.2020 · 4.050  g · 54 cm 10.04.2020 · 4.050  g · 54 cm 

Papa Tobias Hastedt (Bremervörde)Papa Tobias Hastedt (Bremervörde)

KaiKai
17.04.2022 · 2.800  g 17.04.2022 · 2.800  g 

Papa Andreas Stubel (Seevetal) Papa Andreas Stubel (Seevetal) 

LunaLuna
04.03.2022 · 3.250 g · 52 cm 04.03.2022 · 3.250 g · 52 cm 

Papa Jetmir Qarkaqjija (Seevetal)Papa Jetmir Qarkaqjija (Seevetal)

Mika NoelMika Noel
26.12.2021 · 4.330  g · 55 cm 26.12.2021 · 4.330  g · 55 cm 

Papa Tobias Hastedt (Bremervörde)Papa Tobias Hastedt (Bremervörde)

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? In Kiel, 

Laboe und Kalifornien. 

Und wie war’s dort? Trotz April sonnig. Und in 

Kalifornien zahlt man das Fischbrötchen tatsächlich 

in Euro?!

Was haben Sie zuletzt gelesen? Derzeit lese ich 

„Rotting Ways To Misery – The history of Finnish 

Death Metal“ und „Kill ’em All“ von John Niven. Lei-

der sind beide Bücher wider Erwarten ein wenig zäh. 

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Klassisches Fernsehen besitze ich nicht, aber einen 

Fernseher, auf dem Youtube, Netflix und ähnliches 

geschaut wird. Heute Abend habe ich allerdings 

keine Zeit, etwas zu schauen. 

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Jetzt als 

„Erwachsener“ finden sich keine „Helden“ mehr. Als 

Kind viele Figuren der Pop-Kultur.  

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Ich besitze keinen Wecker, nur eine innere 

Uhr und die sagt jeden Werktag: Mist, verpennt!

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Warum 

nicht ein Wombat oder, wenn man den Platz hat, 

einen Blauwal? Ich hatte tatsächlich mal eine Katze. 

Und warum? Weshalb ich eine Katze hatte? Laut der 

Katze hatte Sie mich als Haustier. 

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Das wäre nächsten Samstag und da heute Montag 

ist, sind es noch gefühlte Lichtjahre bis dahin. Mein 

Privatleben ist sehr aufregend, abenteuerlich und 

exotisch: Ich gehe davon aus, dass ich für meine 

Modelleisenbahn eine Feuerwache aufstellen werde!  
n

Herzlich willkommen im Team – selbstver-
ständlich auch den vielen neuen Kolleg:innen, 
die wir aus Platzgründen leider nicht in der 
rohrpost persönlich vorstellen können.
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Dietmar Eickhoff
26.01.2022 (Bremervörde)

Michael Friedrich
15.01.2022 (Tornesch)

Sven Hebrack
15.02.2022 (Bremervörde)

Waldemar Loor
01.03.2022 (Dorum)

Matthias Meyer
16.04.2022 (Tornesch)

Michael Schneider
20.03.2022 (Hannover)

Bernd Traple
15.03.2022 (Lüneburg)

Dennis Trinks
01.12.2021 (Bremervörde)

Ute Wolf
01.12.2021 (Bremervörde)

Sven Wulff
01.02.2022 (Bad Bramstedt)

ohne Foto

Marjan Qupi 
(KUHLMANN/Hannover, 

01.04.2022)

Jörg Putzenhardt
18.02.2022 (Bremervörde)

Ralf Schulze
10.03.2022 (Lüneburg)

Bernd Tüngler
01.04.2022 (Lüneburg)

ohne Foto

Andreas Huhsch 
(WÄHLER/Barsbüttel, 

01.11.2021)

Jürgen Schwertfeger
01.04.2022 (Lüneburg)

Mustafa Altindas
04.11.2021 (Barsbüttel)

Thorsten Eggert
09.03.2022 (Bremervörde)

Volker Langhans
12.02.2022 (Lüneburg)

Bernd Petermann
18.02.2022 (Lüneburg)

Stefan Sicars
01.04.2022 (Tornesch)

Norbert Schmidt
18.02.2022 (Seevetal)

ohne Foto

Ralf Kowalski 
(KUHLMANN/Lüneburg, 

24.02.2022)

Petra Graßmann
01.02.2022 (Lüneburg)

Salih Yalti
17.03.2022 (Hannover)
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Mitarbeiterstatistik
Stand: 30.04.2022 CUXLANDPARKS DATACON KUHLMANN MUDCON SEIER GmbH WÄHLER

gewerbliche Mitarbeiter 38 321 9 2 443

Angestellte 25 16 99 7 60 159

Auszubildende 1 4 50 4 49

duale Studenten 5 4

Arbeitsunfälle 01.11.20 - 30.04.21 10 10

01.11.21 - 30.04.22 2 7 1 10

ohne Foto

Horst-Dieter Burzlaff 
(WÄHLER/Bad Bramstedt, 

01.04.2022)

Harald Sisalewski 
(KUHLMANN/Lüneburg, 

01.03.2022)

Michael Sielemann
14 Jahre bei KUHLMANN!

01.03.22 (Hannover)

Ulf Möller
31 Jahre bei KUHLMANN!

01.02.22 (Lüneburg)

Helmut Philipp 
29 Jahre bei WÄHLER!
01.02.22 (Barsbüttel)
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...für Ihr Engagement für die 

SEIER Unternehmensgruppe! 

Ihnen alles, alles Gute 

für die Rentenzeit:

 

Ralf Günther
7 Jahre bei KUHLMANN!

01.04.22 (Hannover) 

Robert Mesmer
27 Jahre bei WÄHLER!

01.05.22 (Dorum)

39 Jahre bei WÄHLER (01.05.22; Bremervörde)!
Foto: Verabschiedung mit Meikel Sachs, Alexander Gauglitz, Maik 

Hartmann, Rainer Mau, Horst Rademacher, Frank von der Geest

Horst Rademacher 
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Mein Lösungswort zum Kreuzworträtsel in der rohrpost 1/2022:

Meine Kontaktdaten:

1 2

Ihre Lösung.

Bitte senden Sie Ihre Lösung samt  
Kontaktdaten bevorzugt per E-Mail an 

rohrpost@seier-gruppe.de oder 
per Postkarte. Deren Ausschneiden 

übernehmen bitte Sie – das  
Porto übernehmen wir.

Ihre Preise.

Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir fünf Amazon-

Gutscheine à 50 Euro.

3 4 5 6 7 8 9 1 0

 rohrpost.
Einsendeschluss:

Donnerstag,

15. Sept.
2022

S t a n d o r t

  Cuxlandparks      Datacon      Kuhlmann      Mudcon      Seier      Wähler



Gemeinsam beweisen wir in einer 
tragischen Ausnahmesituation 
echte Solidarität – mit den Ukrai-
ner:innen, die daheim im Krieg 
nicht nur Hab und Gut verlieren, 
sondern um ihr Leben fürchten.

Ein besonderer Dank geht an Sie, an 
alle Mitarbeiter:innen der SEIER Unter-

nehmensgruppe: Sie haben den stol-
zen Betrag von exakt 10.942,56 Euro 
gespendet, der nun – um 5.000 Euro 
von der SEIER GmbH erhöht – an die 
Médecins Sans Frontières (Ärzte ohne 
Grenzen) überwiesen wird. Die Orga-
nisation engagiert sich direkt in der 
Ukraine für die medizinische Versor-
gung der Menschen.  n

Lösung rohrpost-Rätsel 2/2021

#

#

Liebe Kolleg:innen,

auf Ihre Unterstützung sind wir 
angewiesen! Bitte senden Sie 
uns Ihre Artikel, Ideen und Fotos 
(bitte mit Kolleg:innen und Logo darauf) 
für kommende rohrpost-Ausgaben an 
rohrpost@seier-gruppe.de. 

Nächster Redaktionsschluss: 
Freitag, 30. September 2022.
Nächstes Erscheinungsdatum: 
Donnerstag, 15. Dezember 2022.

Unter den Kolleg:innen, die uns Artikel 
für die rohrpost senden, verlosen wir 
einen zusätzlichen Urlaubstag. Viel Glück!

Seier GmbH
Lösungswort
Im Speckenfeld 3a
27639 Wurster Nordseeküste

Entgelt zahlt
Empfänger

Ausgabe 1/2022
Gewinnspiel
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Der vorgedruckte Schecktext darf nicht gestrichen oder geändert werden. Die Angabe einer Zahlungsfrist auf dem Scheck gilt als nicht geschrieben.
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Betrag in Buchstaben
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Währung Betrag

Dorum, im Juni 2022

€ 15.943,—fünfzehntausend-neunhundertdreiundvierzig

die Menschen in der Ukraine
Ort, Jahr

Unterschrift

Wir alle :)

DIE WIRKLICH HILFT.SOLIDARITÄT,

#ukraine 
#spendenaktion

DIE VERBINDEN.

#spendenaktion

DIE VERBINDEN.FARBEN,
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